
 

Leserreise Bulgarien 
  3. – 7. Juni 2026 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Tag: Mittwoch, 03.06.2026 
     



 

Flughafentransfer von Oberösterreich zum Flughafen Wien.  
Um 09:10 Uhr Flug nach Sofia. 
 
Ankunft am Flughafen in Sofia und Empfang durch die örtliche 
Reiseleitung. 
Transfer mit dem Bus zum Mittagessen in einem traditionellen 
bulgarischen Restaurant. 
 
Danach Stadtrundgang in Sofia, das politische, wirtschaftliche 
und kulturelle Zentrum Bulgariens. Die Hauptstadt blickt auf eine 
über 2.000-jährige Geschichte zurück – Spuren römischer, 
byzantinischer und osmanischer Herrschaft sind bis heute sichtbar. 
Bedeutende Sehenswürdigkeiten sind die Alexander-Newski-
Kathedrale, die römische Rotunde des Heiligen Georg und das 
Nationale Historische Museum. 
 
Danach Transfer zum Hotel und Check In. 
 
Abendessen in einem urigen Restaurant mit typischer 
Musikdarbietung aus der Region. 
 
Nächtigung in Sofia. 

 
2. Tag: Donnerstag, 04.06.2026      

Nach dem Frühstück Abfahrt ins Rila-Gebirge, das höchste 
Gebirge Bulgariens. Besichtigung des UNESCO Weltkulturerbes 
das Rila-Kloster, das größte und bedeutendste Kloster Bulgariens. 
Es wurde im 10. Jahrhundert gegründet und beeindruckt mit 
farbenfrohen Fresken, einer imposanten Architektur und seiner 
idyllischen Lage im Rila-Gebirge. 
 
Im Anschluss Mittagessen in einem typischen Lokal in der Nähe. 
 
Nachmittags Besuch eines Weinbaubetriebes in der Region. 
Führung durch die Weinberge und die Kellerei, im Anschluss 
Weinverkostung in der Medi Valley Winery – von wo aus man 
einen tollen Ausblick auf das Rila-Gebirge hat. 
 
Rückfahrt nach Sofia ins Hotel und freies Abendessen.  



 

 

 

Nächtigung in Sofia. 
 

3. Tag: Freitag, 05.06.2026                                             
Frühstück im Hotel und Abfahrt Richtung Kostandovo. 
 
Dort erwartet Sie ein Besuch einer Teppichknüpferei. Hier 
entstehen handgefertigte Teppiche nach traditionellen Methoden, die 
bereits von Versailles sowie zahlreichen Palästen und 
Königshäusern weltweit geschätzt und erworben wurden. Das 
Unternehmen bewahrt bis heute die Kunst des Handwebens und 
vereint meisterliches traditionelles Können mit technischer Präzision. 
 
Gemeinsames Mittagessen in einem Restaurant.  
 
Im Anschluss Fahrt mit der historischen Schmalspurbahn. Die 
Strecke von Kostandovo nach Septemvri führt Sie durch die 
eindrucksvollen Flussschluchten der Rhodopen und bietet 
unvergessliche Ausblicke auf die Landschaft. 
 
Anschließend Besuch bei einer einheimischen Familie mit eigenem 
Garten und Bauernhof. Gemeinsam mit dem Gastgeber bereiten 
Sie ein traditionelles Teiggericht zu und erhalten Einblicke in den 
Alltag einer autarken Landwirtschaft. Beim Rundgang durch den 
Garten können Sie frisches Gemüse, Kräuter und selbst angebaute 
Produkte pflücken und probieren. Das gemeinsame Kochen und 
Essen und der Erfahrungsaustausch macht diesen Besuch zu einem 
ganz besonderen Reiseerlebnis. 
 
Fahrt nach Plovdiv.  
Check In im Hotel. Freizeit und Abendessen zur freien Verfügung.  
 
Nächtigung in Plovdiv. 
 

4. Tag: Samstag, 06.06.2026      
Nach dem Frühstück Führung in Plovdiv.  
Plovdiv ist eine der ältesten durchgehend bewohnten Städte 
Europas - mit über 6.000 Jahren Geschichte. Sie liegt malerisch auf 
sieben Hügeln und begeistert mit römischen Ruinen wie dem antiken 
Theater, osmanischen Häusern und bunten Gassen in der 



 

charmanten Altstadt. Die Stadt ist ein lebendiges Kulturzentrum, das 
2019 den Titel „Europäische Kulturhauptstadt“ trug. Besonders 
beliebt ist das hippe „Kapana“-Viertel mit Galerien, Cafés und Street 
Art – ein kreatives Herzstück der modernen Stadt. 
 
Sie spazieren mit Ihrem Guide durch die historische Innenstadt, zum 
antiken Theater und zu den Ruinen aus der Römerzeit. 
 
Im Anschluss Freizeit, um die Stadt auf eigene Faust zu erkunden 
und einen Snack zu sich zu nehmen.  
 
Am Nachmittag Fahrt nach Kazanlak mit Stopp zur Besichtigung 
eines landwirtschaftlichen Betriebs.  
Rundgang über den Familienbetrieb mit rund 300 ha Ackerbaufläche 
und etwa 200 Milchkühen der Rassen Montbéliarde und 
Schwarzbunt. (Änderungen vorbehalten!) 
 
Check-in und Abendessen im Hotel.  
Übernachtung in Kazanlak. 
 

5. Tag: Sonntag, 07.06.2026      
Nach dem Frühstück Besuch einer Rosendestillerie.  
Bei einer geführten Tour tauchen Sie in die faszinierende Welt der 
Rosen ein und erleben den traditionellen Prozess der 
Rosendestillation und Ölgewinnung aus nächster Nähe. Sie 
besichtigen sowohl die historische Anlage aus dem Jahr 1909 als 
auch die neue, moderne Produktionsstätte. 
Der Rundgang führt Sie weiter durch die duftenden Rosengärten, wo 
Sie die besondere Atmosphäre genießen und unvergessliche Fotos 
aufnehmen können. Zum Abschluss besuchen Sie das 
Familienmuseum und den angeschlossenen Shop, in dem Sie 
echtes bulgarisches Rosenöl und weitere regionale Kostbarkeiten 
finden. 
 
Besuch des Rosenfestivals.  
Das Rosenfestival findet in Kazanlak jährlich Anfang Juni statt. 
Genau zu der Zeit in der die Rosa Damascena in voller Blüte steht. 
Das Festival feiert die jahrhundertealte Tradition des Rosenanbaus 
und der Rosenölgewinnung. Gefeiert wird mit farbenprächtigen 

 

Umzügen, traditioneller Musik und eindrucksvollen 
Tanzvorführungen, die das kulturelle Erbe der Region lebendig hält. 
Ein besonderes Erlebnis ist die festliche Rosenpflückung in den 
Feldern sowie die Wahl der Rosenkönigin, die das Festival 
symbolisch repräsentiert. Offene Rosengärten, Einblicke in 
Destillerien und zahlreiche Veranstaltungen rund um Geschichte, 
Handwerk und Brauchtum machen das Fest zu einem einzigartigen 
kulturellen Höhepunkt.  
Genießen Sie es, bei einem dieser traditionellen Höhepunkte dabei 
zu sein! 
 
Gemeinsames Mittagessen in einem Restaurant.  
 
Der Nachmittag steht Ihnen zur freien Verfügung, um die einzigartige 
Atmosphäre in der Stadt während des Rosenfestes zu genießen! 
 
Abendessen im Hotel.  
Nächtigung in Kazanlak. 
 

6. Tag: Montag, 08.06.2026                                             
Frühstück im Hotel. Check-out.  
 
Fahrt in Richtung Veliko Tarnovo. Dort Besichtigung der 
mittelalterlichen Festung Zarewez.  
Die mittelalterliche Festung Zarewez in Veliko Tarnovo liegt auf dem 
gleichnamigen Hügel in der einstigen Hauptstadt Bulgariens. Sie war 
einst Sitz des bulgarischen Zaren und gilt als die bedeutendste Burg 
des Zweiten Bulgarischen Reiches. 
 
Danach abschließendes Mittagessen mit Weinverkostung in einem 
Restaurant.  
 
Im Anschluss Rückfahrt zum Flughafen in Sofia.  
 
Um 18:55 Uhr Rückflug nach Wien und Rücktransfer vom Flughafen 
mit dem Bus. 

 
Wir wünschen eine schöne Reise! 

 


